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Vorstandswahlen und ein 
Ausblick auf die Saison 
standen im Mittelpunkt der 
Jahreshauptversammlung 
des  MSC Fulda (von links: 
Peter Schmitt, Marcel Mi-
chel, Jörg Schuhej, Matthi-
as Nix, Marcel Schuhej, 
Haiko Nix, Sandra 
Fischer, Cornelia 
Nix, Gerald Nix, 
Birgit Schuhej-Vo-
gel und Jeanette 
Schuhej), bei der 
Vorsitzender Hai-
ko Nix für drei wei-

tere Jahre im Amt bestä-
tigt wurde.  

An Veranstaltungen in die-
sem Jahr hob Haiko Nix 
das „Slalom-Wochenende 
Osthessen am See“, das 
gemeinsam mit dem AC 
Schlitz in Schlitz-Pfordt 

am 13. und 14. Mai 
stattfinden soll, her-
vor. Da der MSC Fulda 
keine Genehmigung 
mehr für einen Auto-
mobilslalom auf dem 
Messegelände Fulda-

Galerie seitens der Stadt 
erhalte, soll nun eine neue 
Veranstaltung mit den 
Freunden des AC Schlitz 
ins Leben gerufen werden. 
Weiterhin sollen am 4. Juni 
noch ein Jugendkart-Sla-
lom und am 6. August die 
Classic-Tour „Rund um Ful-
da“ durchgeführt werden.   

VORSTAND 

1. Vorsitzender 
Haiko Nix 

2. Vorsitzender 
Marcel Schuhej 
Schatzmeisterin 
Birgit Schuhej-Vogel 
Schriftführerin 
Cornelia Nix 
Sportleiter 
Haiko Nix 
Jugendleiter 
Matthias Nix 
Beisitzer: Sandra Fischer, 
Jeanette Schuhej, Marcel 
Michel, Peter Schmitt, Jörg  
Schuhej.

Haiko Nix für drei weitere Jahre im Amt

EHRUNGEN & NEUE VORSTÄNDE

Als das Team der Florenberg-
schule Pilgerzell die erste Run-
de des Hütchen-Abwurfspiels 
gegen die Don-Bosco-Schule 
gewinnt, ist der Jubel riesig, 
die ganze Zwölfer-Mann-
schaft liegt sich in den Armen. 
Insgesamt haben dann 
schließlich aber doch die 

Künzeller die Nase vorn; Pil-
gerzell liegt auf Rang zwei. 
Hartes Konkurrenzdenken 
gibt es beim abschließenden 
TAG-Wettkampf der Viert-
klässler aber sowieso nicht, 
der Spaß am Sport steht im 
Vordergrund.  

Insgesamt drei Jahre waren 
die Schülerinnen und Schüler 
der fünf Schulen aus Stadt 
und Landkreis Fulda Teil der 
Talentaufbaugruppen. Diese 
wiederum sind Teil des Regio-
nalen Talentzentrums Fulda, 
das an der Rabanus-Maurus-
Schule sowie der Bardoschule 
angesiedelt ist. Als Teil des 
Landesprogramms „Talentsu-
che – Talentförderung“ geht 
es darum, talentierte Nach-
wuchssportler frühzeitig zu 
entdecken und zu fördern.  

Anschließend geht es idea-
lerweise weiter in einer der 
Sportklassen des Domgymna-
siums oder der Bardoschule. 
In den dort angesiedelten Ta-

lentfördergruppen (TFG) wird 
dann – anders als noch an den 
Grundschulen – sportart -
spezifisch statt sportartüber-
greifend gefördert. Diesen 
Weg wird im kommenden 
Jahr die neunjährige Merle 
Helfrich aus Gersfeld gehen. 

Sie gehört aktuell der TAG der 
Otto-Lilienthal-Schule in der 
Rhönstadt an. Bei der SKG 
Gersfeld betreibt sie aktiv 
Langlauf. Zum neuen Schul-
jahr wechselt Merle ans Dom-
gymnasium, geht dort in die 
Sportklasse und wird Teil der 
TFG Leichtathletik, um ihr 
Lauftalent zu fördern. „Wir 
haben dann zwei Extra -
stunden Sport in der Woche. 
Das macht mir Spaß und ist ei-
ne Herausforderung“, berich-
tet die Neunjährige.  

Mutter Sandra unterstützt 
die Sportbegeisterung und das 
Talent ihrer Tochter, weiß die 
Möglichkeit der Sportklasse 
ebenfalls zu schätzen. So ge-
fällt ihr etwa das große AG-
Angebot an der Schule oder 
die Tatsache, dass im Stun-
denplan Rücksicht auf etwai-
ge Wettkämpfe genommen 
wird. Beispielsweise dadurch, 
dass montags keine Arbeiten 
geschrieben werden. „Merle 

war immer ein agiles Kind und 
braucht die Bewegung, um 
Ruhe für ihre Schulaufgaben 
zu finden“, sagt die Gersfelde-
rin. Der Sport helfe ihr außer-
dem, selbstständig zu werden 
und Struktur in ihren Tag zu 
bringen. In erster Linie solle er 
aber Merle Freude machen. 
„Wenn sie das alles irgend-
wann nicht mehr möchte, 
dann werden wir sie zu nichts 
drängen“, so die Mutter. 

Im Moment ist davon aller-
dings noch nichts zu spüren. 
Mit ihren elf Mitstreiterinnen 
und Mitstreitern stürzt sich 
Merle begeistert zunächst in 
den Hindernisparcours, spielt 
dann das Hütchen-Abwerf-
spiel gegen die anderen Teams 
und absolviert abschließend 
den Acht-Minuten-Ausdauer-
lauf. Mit ihrer Mannschaft 
holt sie schließlich den vier-
ten Platz. 

 
rtz.rms-fulda.de

Es wuselte in der Fuldaer 
Gellingshalle, als sich 
gestern Vormittag rund 
70 Dritt- und Viertkläss-
ler zum Wettbewerb der 
Talentaufbaugruppen 
(TAG) trafen. Jedes der 
fünf Teams wollte das 
beste sein. Am Ende 
stand die Don-Bosco-
Schule zum zweiten Mal 
in Folge an der Spitze

FULDA

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
SABINE KOHL

Beim Wettbewerb der Talentaufbaugruppen belegen die Künzeller Platz eins

Don-Bosco-Schule erneut spitze
Sportliche Talentförderung in Kombination mit viel Spaß an der Bewegung, das ist das Ziel der Talentaufbaugruppen im Kreis Fulda. Foto: Sabine Kohl

Manfred Moor hat das 3. 
Oberrodenbacher Senio-
ren-Tennisturnier für sich 
entschieden. In dem gut be-
setzten Turnier trat der 
Neuhofer in der AK 75+ an. 
In der Gruppenphase spiel-
te Moor drei Begegnungen. 
Gegen Walter Sonntag (DR 
49) setzte der auf Position 
11 der Deutschen Rangliste 
gesetzte Moor sich mit 6:0, 
6:2 durch, gegen Helmut 
Regert (DR 32) mit 6:2, 6:1. 
Im dritten Spiel ging es für 
Moor nach 6:3, 3:6 in den 
Tiebreak. Diesen entschied 
er schließlich mit 10:6 für 
sich.  

So stand der Neuhofer im 
Finale und trat dort gegen 
Michael Holz (DR 6), Sieger 
der zweiten Gruppe, an. In 
einem schwierigen, mehr 
als zwei Stunden dauern-
den Spiel hatte Moor das 
bessere Ende auf seiner Sei-
te. Mit 6:4 und 6:4 nach 1:4-
Rückstand gewann er das 
Turnier.  sko

OBERRODENBACH
Tennis

Moor setzt 
sich im 
Finale durch

Die Kinder der Altersklassen 
U10 und U12 absolvierten an 
drei Tagen drei Rennen 
(Speed-Cross, Vielseitigkeits-
riesenslalom, Vielseitigkeitss-
lalom). Die Cross-Rennen ent-
schieden Anastasia Gamper 
(SKG Gersfeld, U10) und Eva 
Maria Gensler (SKG Gersfeld, 
U12) für sich. Kaya Schneider 
(SCR Fulda, U12) kam nach ei-
nem Sturz auf Rang drei, Elea-
na Weikart (TSV Wüstensach-
sen, U12) wurde nach einem 
Fahrfehler disqualifiziert. An-
ton Gensler holte Silber in der 
U10 der Jungen. 

Im Riesenslalom wurde 
Gamper Dritte, im Slalom 
Vierte. Eleana Weikart wurde 
im Riesenslalom mit Bestzeit 
und 2,81 Sekunden Vor-
sprung Siegerin der U12, Kaya 
Schneider holte Silber, Eva 

Gensler wurde Vierte. Anton 
Gensler gewann Gold. Im Sla-
lom belegten Eleana Weikart, 
Kaya Schneider und Eva Gens-
ler das gesamte Podest. Anton 
Gensler gewann erneut. 

Bei den Schülern waren die 
hiesigen Alpinen ebenfalls er-
folgreich. Finja Trott (TSV 
Wüstensachsen, U14) sicherte 
sich im Cross-Rennen Platz 
zwei (1:38,77). Reto Kromp 
(SCR Fulda, U14) wurde trotz 
Fahrfehlers im ersten Durch-
gang Dritter. Elian Weikart 
(TSV Wüstensachsen, U16) 
wurde ebenfalls Dritter. Im 
Riesenslalom  (830 Meter, 270 
Höhenmeter) sicherte sich 
Finja Trott den Hessenmeis-
tertitel der U14/U16. Reto 
Kromp schied nach einem 
Sturz aus. Elian Weikart 
schaffte die Bronzemedaille.  

Der Slalom fand am glei-
chen Hang, allerdings unter 
deutlich veränderten Schnee-
bedingungen statt. Auf vereis-
ter Piste erkämpfte sich Finja 
Trott mit zwei starken Läufen 
erneut den Hessenmeisterti-
tel. Reto Kromp erzielte in der 
U14m einen guten sechsten 
Platz. Elian Weikart wurde 
nach einem nicht fehlerfreien 
zweiten Durchgang Vierter.

Der hiesige alpine Ski-
nachwuchs hat an den 
hessischen Meisterschaf-
ten der Kinder und Schü-
ler in Hinterreit teilge-
nommen. Dabei heims-
ten die Rhöner Starter 
einige Podestplatzierun-
gen ein.

HINTERREIT

Alpinnachwuchs unterwegs

Finja Trott doppelte 
Hessenmeisterin

Der ADFC Fulda lädt am 
Sonntag zu einer etwa 25 
Kilometer langen Tour zu 
den Zählstellen für den 
Radverkehr in Fulda ein. 
Diese werden seit vergange-
nem Jahr in ganz Hessen in-
stalliert, fünf davon liegen 
in und um Fulda. Treff-
punkt ist um 11 Uhr am 
Bahnhofsvorplatz in Fulda, 
die Kosten liegen für Nicht-
Mitglieder bei 3 Euro, Tou-
renleiter ist Jonas Eberlein 
(Telefon: 0176/54 90 02 83, 
ab 18 Uhr).  sko 

FULDA

Radtour zu  
den Zählstellen

1. Don-Bosco-Schule 
Künzell (30 Punkte) 
 
2. Florenbergschule Pil-
gerzell (24 Punkte) 
 
3. Geschwister-Scholl-
Schule Fulda (20 Punkte) 
 
4. Otto-Lilienthal-Schule 
Gersfeld (18 Punkte) 
 
5. Bardoschule Fulda  
(14 Punkte)

WERTUNG


